
Erläuterungen zur Liturgie der vorgeweihten Gaben
In dieser Vesper mit Abendmahlsempfang giebt es weder Darbringung no! Wand-
lung. Gemäß dem 52. Kanon des Trullanis!en Konzils kann man sie „an allen Fas-
tentagen der Passionszeit vollziehen, ni!t aber sonnabends, sonntags oder am 
Ho!fest Verkündigung“ und au! ni!t am Feste der Darstellung, sofern dies in die 
Fastenzeit fällt. So entstand der seit vielen Jahrhunderten geübte Brau!, diese 
Liturgie jeweils an den Mittwo!en und Freitagen jener se!s Wo!en, am Don-
nerstag der 5. Fastenwo!e (Andreaskanon), sowie von Karmontag bis Karmittwo! 
zu feiern; außerdem an den Gedenktagen des hl. Charalampos (10. Hornung), der 
Auffindung des Hauptes des Wegbereiters (24. Hornung), der hl. vierzig Martyrer 
(9. Lenzing), sowie ggf. weiterer Heiliger, vorausgesetzt, daß diese Feste ni!t auf 
einen Sonnabend oder Sonntag fallen. 180  Die drei ersten Tage der Wo!e der 
Reinigung sind grundsätzli! aliturgis!; ebenso wird am Karfreitag keine Liturgie 
der vorgeweihten Gaben vollzogen. 181


 In der Göttli!en Liturgie des vorausgehenden Sonntages 182 bereitet der 
Priester bei der Zurüstung soviele zusätzli!e »Lämmer« wie in der kommenden 
Wo!e Liturgien der vorgeweihten Gaben vorgesehen sind. Dabei vollzieht er die 
Riten der Bereitung jedes einzelnen Lammes genau so, wie in der Zurüstung S. 12 
bes!rieben. Bei jedem einzelnen wird nämli! alles vollzogen und gespro!en, 
von Gedenken unseres Herrn und Heilandes … bis Ein Krieger dur!sta! Seine 
Seite mit einem Speer. Die zusätzli!en Lämmer stehen dann auf dem oberen Ran-
de des Hl. Diskos. 183  Zuletzt gießt er Wein und Wasser in den Hl. Kel! und spri!t: 
Und soglei! quollen Blut und Wasser hervor … 

 Bei der Wandlung ma!t er das Zei!en des hl. Kreuzes über alle Lämmer ge-
meinsam und sagt dazu ni!t „… diese Brote“, sondern wie sonst: …dieses Brot, denn 
es ist ein Gott und stets ein und derselbe Christus. Wenn es dann heißt Das Heilige 
den Heiligen, erhebt er alle Lämmer gemeinsam, bri!t dann aber nur dasjenige 
Lamm, wel!es glei!  gebrau!t wird, giebt wie gewohnt das Stü$ mit IC in den 
Kel! und gießt das heiße Weihwasser hinzu. Darna! nimmt er mit der linken Hand 
die verbliebenen Lämmer eines na! dem anderen, wendet jedes einzeln um, hält 
es über den Hl. Gral, giebt mit dem Löffel etwas vom kostbaren Blute Jesu Christi in 
die Eins!nitte, deren Kreuzesform na!zei!nend, und stellt es mit der einges!nit-
tenen Unterseite na! oben in den Altars!rein. 184


 Es ist anzumerken, daß man die Liturgie der vorgeweihten Gaben keinesfalls 
mit nur einem Teil eines Lammes vollziehen darf, sondern jedesmal ein ganzes 
Lamm erforderli! ist, damit die Bre!ung in der re!ten Weise ges!ehen kann. 
Ebenso ist es untersagt, ein gewandeltes Lamm von einem Tempel in den anderen 
zu übertragen, um damit die Liturgie zu vollziehen. 185  


 Diese Liturgie wird, wie eine gewöhnli!e Vesper, im Ans!luß an die 9. Stun-
de vollzogen; dazwis!en werden, wo die örtli!e Ritualordnung es vorsieht, die 
Typika eingefügt. Vom liturgis!en Ethos her ist es wüns!enswert, diese Liturgie 
tatsä!li! abends zur gewöhnli!en Zeit der Vesper zu vollziehen und bis dahin zu 
fasten. 186  Das erforderli!e Segensbrot wird ebenfalls am vorausgehenden Sonn-
tag gesegnet und aufbewahrt, weil in der Liturgie der vorgeweihten Gaben kein 
Segensbrot geweiht werden kann. 187

126



Liturgie der vorgeweihten Gaben

[ unſeres heiligen Vaters Gregor, \
[ Papſtes von Rom 188

\

Zu Beginn der 9. Stunde empfangen Priester und Diakon am Thron den Segen des 
Abtes bzw. des Bis!ofs. Dann begeben sie si! zu der vers!lossenen Heiligen 
Pforte zum »Zeitnehmen«. Do! sagen sie, sowohl vor der Hl. Pforte als au! bei 
den Ikonen, statt der übli!en Gebete nur: Auf die Fürbitten unserer heiligen Väter, 
Herr Jesu Christe, unser Gott, erbarme Di! unser oder: Kyrie eleison. 189  Dann 
verneigen sie si! zum Volke hin, begeben si! ins Allerheiligste, verehren still den 
Heiligen Altar und legen sodann im Diakonikon dunkelfarbene Gewänder an. Da-
bei sagen sie wieder nur Auf die Fürbitten … 

Während der 9. Stunde steht der Priester an seinem Platz im Vortempel. 190 Gegen 
Ende der 9. Stunde öffnet der Tempelobere die Königs pforte samt Vorhang. Der 
Priester spri!t die Entlassung und zieht sodann dur! den Inneren Tempel ins Aller-
heiligste. Dort verehren Priester und Diakon wiederum den Hl. Altar, indem sie si! 
dreimal bekreuzigen und verneigen, wobei sie jeweils sagen Gott, sei mir Sünder 
gnädig und erbarme Di! meiner. Die einleitende Weihrau!darbringung entfällt. 
Der Diakon empfängt am Altare den Segen, ohne Worte, begiebt si! vor die Hei-
lige Pforte, verneigt si! zum Abte bzw. zum Bis!of, und wendet si! gen Osten. 191

Diakon:
 Vater / gieb den Segen +
Der Priester erhebt das Evangeliar und zei!net damit ein Kreuz über dem Kartu!e.

Priester:          esegnet sei das urewige Rei! des Vaters 
    und des Sohnes und des Heiligen Geistes /  
  wie es war im Anfang / so au! jetzt und alle Zeit 

 
 und in Ewigkeit +
Chor:
 Amen +

Leser: 
 Kommt / lasset uns anbeten unseren Gott und König / 


 
 kommt  / lasset uns anbeten . . . +  dreimal. 192

Das Abendlob wird wie gewohnt vollzogen. Der Abt (in Weltgemeinden der Leser) 
liest den S!öpfungspsalm. Der Priester liest unterdes aus den Vespergebeten das 
vierte, fün﬇e und siebente; die anderen stehen an ihrem ursprüngli!en Orte bei 
den Fürbitten. 193 
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Fürbitten und Pſalmen 

Diakon: 
 Im Frieden lasset uns beten zum Herrn +


 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Um himmlis!en Frieden und das Heil unserer Seelen / lasset 
uns beten zum Herrn +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Um Frieden für die ganze Welt / um das feste Fundament des 
Glaubens für die heiligen Kir!en Gottes / und um die Einheit 
aller in Geist und Wahrheit / lasset uns beten zum Herrn +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Für diesen heiligen Tempel / und alle die ihn mit Glauben / 
Liebe / Offenheit und Gottesfur!t betreten / lasset uns beten 
zum Herrn +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison + 
  
Für unseren Erzbis!of / den Metropoliten von . . . / Seine Ho!- 
heiligkeit  NN /  für den gottgeweihten Stand der Mön!e / 
die ehrwürdige Priesters!a﬇ / das heilige Diakonat in Christo 
und für das ganze Volk / lasset uns beten zum Herrn +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +    
Kloster: 
 Für unseren Altvater / den Priestermön! NN / und alle 
Väter und Brüder unserer heiligen Gefolgs!a﬇ / lasset uns 
beten zum Herrn +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Kloster:  Für dieses heilige Kloster / sein Werden und Wa!sen / 
und daß in ihm als Blume des Himmels vollkommene Liebe 
und Wahrheit regieren / lasset uns beten zum Herrn + 

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
    
Für unsere gottesfür!tigen Könige / alle treu und redli! Die-
nenden und das !ristusliebende Heer / lasset . . . + 

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +      ( Für den … König … NN) 194
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Für unser Dorf (Stadt, Land) NN / für das ganze deuts!e Volk 
und Land / um Heiligung / Errettung und Bewahrung / und für 
die Gläubigen in allen Klöstern / Städten und Ländern / lasset 
uns beten zum Herrn + 

 
 Chor:
 Kyrie eleison +  
Um gute Witterung / rei!en Ertrag der Frü!te dieser Erde 
und friedli!e Zeiten / lasset uns beten zum Herrn +

 
 Chor:
 Kyrie eleison +  
( Um reines Wasser und reine Lu﬇ / um die Heiligung der Erde 
und allen Lebens / lasset uns beten zum Herrn + 

 
 Chor: 
 Kyrie eleison + ) 195

Für alle / die auf dem Wege sind / um die Befreiung der Ge-
fangenen / die Genesung der Kranken / das gute Geleit der 
Sterbenden und um ihr ewiges Heil / lasset uns beten zum 
Herrn +

 
 Chor:
 Kyrie eleison +  
Daß Er au! uns bewahre vor aller Angst / Not / Zorn und Be-
drängnis / lasset uns beten zum Herrn +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Hilf uns / s!enk Heil / erbarme Di! und behüte uns immer-
dar / o Gott / dur! Deine Gnade +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  

Neigt si! zur Ikone der Muttergottes :
    Unserer allheiligen / allreinen / 
und über alles gesegneten Königin / der ho!erhabenen ewi-
gen Jungfrau und Mutter unseres Gottes / Maria . . .

 
 Chor:
 Allheilige Mutter Gottes / errette uns +  

Neigt si! zur Ikone des Herrn:   . . . samt allen Heiligen gedenkend / 
wollen wir nun uns selbst / unser ganzes Leben / untereinan-
der und Christo / unserem Gotte hingeben + 

 
 Chor: 
 Dir o Herr +  
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Der Priester spri!t das erste Gebet:

         erzensguter Herr und Quell der Gnade / langmütig und            
          von überbordendem Erbarmen + Höre unser Gebet und 
a!te auf die Stimme unseres Flehens + Wirke an uns ein 
Zei!en zum Guten + Führe uns auf Deinem Weg / daß wir in 
Deiner Wahrheit wandeln + Erfülle unser Herz mit 
Freude / daß wir Deinen heiligen Namen ehrfür!tig lieben + 
Denn Du bist groß / und wirkest Wunder / Du allein bist Gott / 
und keiner ist Dir glei! unter den Göttern + Herr / Du bist 
stark in Deiner Gnade und liebevoll in Deiner Kra﬇ / Du hilfst / 
Du spendest guten Mut und rettest alle / die auf Deinen 
heiligen Namen vertrauen +
… mit Melos:

Denn Dir gebührt alle Anbetung / Ehre / Lob und Gesang / 
dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste / wie es 
war im Anfang / so au! jetzt und alle Zeit / und in Ewigkeit +
Chor:
  Amen +

Die Chöre singen den ersten Abs!nitt des Psal terkathismas 196  oder der Leser liest 
ihn. Altartüre und Vorhang werden ges!lossen. Der Priester entfaltet unterdes das 
Kartu!, begiebt si! barhäuptig zum Rüstaltare, nimmt Diskos, Stern und ein Kreuz-
tu!, und überträgt sie zum Altar. Dort stellt er den Diskos mittig auf das entfaltete 
Kartu!. Na!dem er dreimal den Altars!rein beweihräu!ert hat, entnimmt er ihm 
das bereitete Lamm und stellt es mit dem Siegel na! oben auf den Diskos, wäh-
rend der Diakon den Weihrau! hält. Dann bede$t der Priester den Diskos mit 
Stern und Kreuztu!, die er vorher in den Weihrau! hielt, wie bei der Zurüstung. 
Dazu aber spri!t er nur still:

Priester:
 Auf die Fürbitten unserer heiligen Väter . . . +
… nimmt das Weihrau!faß, räu!ert dreimal das Heilige und läutet ein Glö$!en.197

Die Psalmen werden unterbro!en. Priester, Diakon und alle Anwesenden werfen 
si! dreimal nieder. 198  Der Diakon zieht, den Altar östli! ums!reitend, mit Weih-
rau! und einer Kerze voran, und der Priester überträgt das Heilige zum Rüstaltare. 
Dort läutet er wiederum ein Glö$!en, damit die Psalmen fortgesetzt werden, und 
gießt Wein und Weihwasser in den Heiligen Kel!, de$t ihn mit dem zweiten 
Kreuztu!, und beides mit dem S!irmtu!e ab. Dann beweihräu!ert er das Heilige 
und küßt es, wie sonst am Ende der Zurüstung; dabei sagt er aber ni!ts, außer Auf 
die Fürbitten …, kehrt zum Altare zurü$, faltet das Kartu! wieder zusammen und 
legt das Evangeliar darauf. 199 
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Na! dem Ende des ersten Psal terabs!nittes hält der Diakon die Kleinen Fürbitten.

Diakon:  Wieder und wieder im Frieden lasset uns beten zum 
Herrn +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Hilf uns / s!enk Heil / erbarme Di! und behüte uns immer-
dar / o Gott / dur! Deine Gnade +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  

Neigt si! zur Ikone der Muttergottes:
   Unserer allheiligen / allreinen / 
und über alles gesegneten Königin / der ho!erhabenen ewi-
gen Jungfrau und Mutter unseres Gottes / Maria . . .

 
 Chor:
 Allheilige Mutter Gottes / errette uns +  

Neigt si! zur Ikone des Herrn:
 … samt allen Heiligen gedenkend / 
wollen wir nun uns selbst / unser ganzes Leben / untereinan-
der und Christo / unserem Gotte hingeben + 

 
 Chor: 
 Dir o Herr +  

Der Priester spri!t das zweite Gebet:

        err / verwirf uns ni!t in Deiner Wut und zü!tige uns ni!t  
         in Deinem Zorn / sondern walte Deine Lindigkeit an uns / 
Du Heger und Heiler unserer Seelen + Führe uns in den Hafen 
Deines Willens und erleu!te die Augen unserer Seelen / daß 
wir Deine ewige Wahrheit erkennen + Gieb / daß unser gan-
zes Leben und besonders dieser Abend frei von Sünde und 
voller Frieden sei / dur! die Fürspra!e der allheiligen Mutter 
Gottes und aller Heiligen +
… mit Melos:

Denn Dein ist die Ma!t / und Dein ist das Rei! und die Kra﬇ 
und die Herrli!keit / des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes / wie es war im Anfang / so au! jetzt und alle 
Zeit / und in Ewigkeit  +

 
 Chor: 
 Amen +
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Die Chöre singen den zweiten Abs!nitt der Psalmen, oder der Leser liest ihn. 
Darna! tritt der Diakon wiederum vor die Heilige Pforte und hält die Kleinen 
Fürbitten. 

Diakon:  Wieder und wieder im Frieden lasset uns beten . . . +
  Chor:  Kyrie eleison +  
Hilf uns / s!enk Heil / erbarme Di! und behüte uns immer-
dar / o Gott / dur! Deine Gnade +
  Chor:  Kyrie eleison +  

Neigt si! zur Ikone der Muttergottes:
  Unserer allheiligen / allreinen / 
und über alles gesegneten Königin / der ho!erhabenen ewi-
gen Jungfrau und Mutter unseres Gottes Maria . . .
  Chor:  Allheilige Mutter Gottes / errette uns +  

Neigt si! zur Ikone des Herrn: . . . samt allen Heiligen gedenkend / 
wollen wir nun uns selbst / unser ganzes Leben / untereinan-
der und Christo / unserem Gotte hingeben + 
  Chor:  Dir o Herr + 

Der Priester spri!t das dritte Gebet:

        err / unser Gott / gedenke unser und höre uns / die wir 


    Deinen heiligen Namen anrufen / wenn wir au! unnüt-
ze / sündige Kne!te sind + Herr / wir harren Deiner Gnade / 
laß uns ni!t zus!anden werden / sondern rüste uns mit allem / 
was da dienet zum Heil + Würdige uns / Di! in Ehrfur!t und 
von ganzem Herzen zu lieben / und in allen Dingen Deinen 
Willen zu tun +
… mit Melos:

Denn ein guter und mens!enliebender Gott bist Du / und Dir 
bringen wir unseren Lobgesang dar / dem Vater und dem 
Sohne und dem Heiligen Geiste / wie es war im Anfang / so 
au! jetzt und alle Zeit / und in Ewigkeit +

 Chor:
 Amen +
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Die Chöre singen den dritten Abs!nitt der Psalmen, oder der Leser liest ihn. 
Darna! tritt der Diakon wieder vor die Heilige Pforte und hält die Kleinen 
Fürbitten.

Diakon:  Wieder und wieder im Frieden lasset uns beten . . . +
  Chor:  Kyrie eleison +  
Hilf uns / s!enk Heil / erbarme Di! und behüte uns . . . +
  Chor: Kyrie eleison +  
Neigt si! zur Ikone der Muttergottes:
  Unserer allheiligen / allreinen / 
und über alles gesegneten Königin . . . Maria . . . /
  Chor:  Allheilige Mutter Gottes / errette uns +  
Neigt si! zur Ikone des Herrn: . . . samt allen Heiligen gedenkend / 
wollen wir nun uns selbst / unser ganzes Leben / untereinan-
der und Christo / unserem Gotte hingeben + 
  Chor:  Dir o Herr + 

Der Priester spri!t das se!ste Gebet: 200  

  
  u großer / wunderbarer Gott / in unsagbarer Güte und 


   mit uners!öpfli!er Fürsorge dur!waltest Du das All / 
Du s!enkst uns die irdis!en Güter und führst uns hinan zum 
verheißenen Königtum dur! die Gaben / mit denen Du uns 
s!on begnadet hast + Du bist unser S!öpfer / Du hast uns an 
diesem Tage wohl bewahrt / daß wir in ni!ts dem Dru$ des 
Bösen wei!en + Laß uns au! im Übrigen ohne Fehl und Tadel 
im Antlitz Deiner Herrli!keit verweilen und Dir den heiligen 
Gesang darbringen + 
… mit Melos:

Denn Du bist unser Gott / der Gott des Erbarmens und des 
Heils / und Dir bringen wir unseren Lobgesang dar / dem 
Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste / wie es war im 
Anfang / so au! jetzt und alle Zeit / und in Ewigkeit +

 
 Chor: 
 Amen +

133

D 



Weihrau"pſalm, Li"tpſalmen und Einzug

Der Tempelobere öffnet den Vorhang des Allerheiligsten. Die Chöre singen wie 
gewohnt den Weihrau!psalm 140 Herr i! rufe zu Dir, und der Diakon (Priester) 
vollzieht die Weihrau!darbringung. Die Chöre setzen den Gesang mit den Li!t-
psalmen 141, 129 und 116 samt den Sti!iren fort, wie der Ritualmeister es vorgiebt. 
Aber die Li!ter werden no! ni!t entzündet. 201 Wenn die Chöre das Theotokion 
des melismatis!en Ehre … Wie singen, vollziehen Priester und Diakon den Vespe-
reinzug wie an Ho!festen. Der Diakon trägt Weihrau! und, falls Evangelienlesung 
vorgesehen ist, au! das Evangeliar.

Der Priester spri!t das Gebet zum Einzug:

        errs!er des Alls / mens!enliebender König / Abend und
         Morgen / Tag und Na!t besingen wir Di! / segnen wir 
Di! / loben Di! und sagen Dir Dank / um Deiner großen 
Herrli!keit willen + Du bist unsere Hoffnung / und zu Dir er-
heben wir unsere Augen / laß uns ni!t zus!anden werden / 
sondern nimm unser Gebet wie edlen Weihrau! an vor Dei-
nem Angesi!t + Neige unser Herz ni!t trügeris!en Vorstel-
lungen oder Gedanken zu / bewahre uns vor allen / die uns 
hetzen / drü$en / verwirren und verfolgen + Reiße aber unse-
re Seelen in Dein göttli!es Begehren / auf daß wir samt Dei-
nen überkörperli!en Engeln und all Deinen Heiligen Dir das 
ewige Lob darbringen + 202

… mit Melos:

Denn Dir gebührt alle Anbetung / Ehre / Lob und Gesang / 
dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste / wie es 
war im Anfang / so au! jetzt und alle Zeit / und in Ewigkeit +
Chor: Amen +
Der Diakon neigt si! zum Priester, erhebt das Orar und spri!t:

Diakon: Segne / Vater / den heiligen Einzug +
Priester: Gesegnet sind Ausgang und Eingang Deiner Heiligen 
immerdar / wie es war im Anfang / so au! jetzt und alle Zeit / 
und in Ewigkeit +
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Diakon: 
 Amen + … und s!reitet gen Osten.

 
 Weisheit / stehet aufre!t +

Chor:        reudenli!t heiliger Herrli!keit / 
        des unsterbli!en himmlis!en Vaters / 

 
 
      des ewigen / seligen: / Jesu Christe + 
  Angelangt am Untergang der Sonne / s!auen wir   
  nun den Abendglanz / singen dem Vater und dem   

 
 Sohn / und Gott / dem Heiligen Geiste + 

 
 Würdig ist es / Dir Lob zu singen alle Zeit mit klarer 


 
 Stimme / Gottes Sohn / Urquell des Lebens / 

 
 also verherrli!t Di! das All + Amen +

Bei den Worten „Würdig ist es …“ ziehen Diakon und Priester ins Allerheiligste ein. 
Der Diakon stellt si! seitli! und weihräu!ert den einziehenden Priester. Der küßt 
den Altar und begiebt si! zur Priesterbank hinter dem Altar. Wenn der Gesang 
beendet ist, hebt der Diakon das Orar zum Volke hin.  203

Diakon:
 Habet a!t +
Priester:
 Friede sei mit eu! allen +
Chor:
 Und mit deinem Geiste +

Kehrſang und Leſungen

Leser:
 Abendli!er Kehrsang +
Diakon:
 Habet a!t +
Chor und Leser singen den ersten Kehrsang.

Diakon: 
 Weisheit +
Leser:
 Lesung aus der Heiligen S!ri﬇ des Alten Bundes / 



 
 wie es ges!rieben steht im Bu!e der S!öpfung 

 
 oder:  des Auszuges +
Diakon:
 Höret +
Der Leser trägt die vorgesehene Lesung vor. 204
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Leser:
 Kehrsang +
Diakon:
 Habet a!t +
Chor und Leser singen den zweiten Kehrsang.

Diakon: 
 Weisheit + 
Leser:
  Lesung aus . . . dem Bu! der Sprü!e Salomos 

 
 oder:  aus dem Bu!e Hiob +
Diakon:
 Höret +
Der Leser trägt die Lesung vor, tritt dann zur Altarzunge und empfängt den Segen.

Priester: 
 Friede sei mit dir +

Li"tſegen 205

Der Diakon rei!t dem Priester einen entzündeten Kerzenleu!ter und das Weih-
rau!faß, wobei er ihm die Hand küßt; jener segnet beides. Der Li!tträger tritt 
außen herzu und ru﬇:

Li!ttr.:
 Walte / Vater +
Diakon:
 Weisheit / stehet aufre!t +
Der Priester verneigt si! zum Rüstaltare, segnet mit Li!t und Weihrau! den 
Heiligen Altar im Zei!en des Kreuzes, wendet si! zum Volke und ru﬇: 206

Priester:
 Das Li!t Christi leu!tet uns allen +
Der Li!tträger nimmt Li!t vom Priester und entzündet die Leu!ter. 

Der Priester weihräu!ert den Altar und singt seine Verse mit Melos. 207 
Der Diakon hält si! mit einem Leu!ter jeweils dem Priester gegenüber.

                  ein Gebet steige auf zu Dir wie Weihrau! vor Dein 
                      Angesi!t / meiner Hände Erhebung sei ein Abend-
                   opfer vor Dir +
Die Chöre singen denselben Vers als Kehrvers, aber mit Melos. 

Chor:
 Mein Gebet steige auf zu Dir wie Weihrau! . . . +
Der Priester weihräu!ert die Südseite des Altares und singt den nä!sten Vers.

Priester:
 Herr / i! rufe zu Dir / höre die Stimme meines 

 
 Flehens / da i! Di! anrufe + 
Chor:
 Mein Gebet steige auf zu Dir wie Weihrau! . . . +
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Der Priester weihräu!ert die Ostseite des Altares.

Priester:
 Herr / behüte meinen Mund 

 
 und bewahre meine Lippen + 
Chor:
 Mein Gebet steige auf zu Dir wie Weihrau! . . . + 

Der Priester weihräu!ert die Nordseite des Altares.

Priester: Von argen Gedanken halte mein Herze rein /    
  am Tra!ten und Treiben der Heu!ler 

 
 will i! keinen Anteil + … und begiebt si! zum Rüstaltare.
Chor:
 Mein Gebet steige auf zu Dir wie Weihrau! . . . + 

Der Priester weihräu!ert den Rüstaltar und den Hohen Thron.

Priester:
 Ehre sei dem Vater . . . / wie es war . . . +
Chor:
 Mein Gebet steige auf zu Dir wie Weihrau! . . . + 

Der Priester steht wieder am Altar gen Osten, weihräu!ert und singt:

Priester: Mein Gebet steige auf zu Dir wie Weihrau! vor  

 
 Dein Angesi!t +
… tritt in die Heilige Pforte und beweihräu!ert s!weigend die Bilderwand, die 
Chöre und das Volk. Alle Anwesenden werfen si! dreimal nieder. 208

Chor:
 Meiner Hände Erhebung sei ein Abendopfer vor Dir +

In der Karwo!e wird hier ein Evangelium eingefügt. Falls ein Heiligenfest gefeiert 
wird, werden Apostel und Evangelium gelesen, wie in der Liturgie. 209

In#ändige Fürbitten

Diakon: 
210    Lauterer Seele und klaren Herzens / lasset uns beten 

zum Herrn +

 
 Chor:
 Kyrie eleison + 
Gottvater / Allherrs!er / Gott unserer Väter / wir rufen zu Dir / 
kehre Di! zu uns / erhöre uns +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
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Erbarme Dich unser / o Gott / in Deiner großen Barmherzigkeit / 
wir rufen zu Dir / kehre Di! zu uns / erhöre uns +

 
 Chor:
 Kyrie eleison +  
So beten wir für alle gottesfür!tigen und re!tehrenden 
Christen / für das ganze deuts!e Volk und Land / um Heili-
gung / Errettung und Bewahrung / für unsere gottesfür!tigen 
Könige / alle treu und redli! Dienenden und das !ristus- lie-
bende Heer +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +   
( So beten wir für den kir!li! gesalbten König von . . . / NN +

 
 Chor:
 Kyrie eleison + ) 
So beten wir für unseren Patriar!en / seine Allheiligkeit NN / 
für unseren Erzbis!of / seine Ho!heiligkeit NN / für alle 
Hierar!en der heiligen Kir!en Gottes und um die Einheit 
aller in Geist und in Wahrheit +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Kloster:   So beten wir für unseren Altvater / den Priestermön! 
NN / und alle Väter und Brüder dieser heiligen Gefolgs!a﬇ + 

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
So beten wir für unsere Brüder und S!western / den gottge-
weihten Stand der Mön!e / die ehrwürdige Priesters!a﬇ / 
das heilige Diakonat in Christo / und für das ganze Volk +

 
 Chor:
 Kyrie eleison +  
Weltgemeinde: So beten wir um die Barmherzigkeit Gottes / um 
Leben / Frieden / Gesundheit / ewiges Heil / um göttli!e Zu-
wendung und Vergebung aller Sünden für die Diener Gottes / 
die treuen und re!tehrenden Christen / die an diesem Orte 
wohnen oder hier zu Gast sind / für die Glieder / Weggenos-
sen / Vorsteher und Geweihten dieses heiligen Tempels + 
(Besonders beten wir für NN) +

 
 Chor:
 Kyrie eleison +  
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So beten wir um Errettung und Seligkeit / Lob und Gedenken 
allezeit / für die Gründer / Sti﬇er und Erbauer dieses 
Kloster: Heiligtumes // Weltgemeinde: heiligen Tempels // ebenso 
wie für alle uns vorangegangenen Väter und Brüder / die hier 
und an anderen Orten in Gottesfur!t und re!tem Glauben 
ents!lafen sind + (Besonders beten wir für NN) +

 
 Chor:
 Kyrie eleison +  
Kloster:  So beten wir für unsere Mitbrüder / die ihre gebotenen 
Arbeiten tun / und alle / die in diesem heiligen Kloster dienen 
und die da früher gedient haben +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Weltgemeinde:
 So beten wir für alle / die gute Frü!te tragen / 
die hier arbeiten und wirken im Dienste dieses heiligen und 
ehrwürdigen Tempels / für die Sänger und alle Gläubigen / 
die ehrfür!tig im Gebet hier stehen und si! öffnen für die 
überrei!e Fülle Deiner Gnade +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  

Priester:

        err unser Gott / nimm die innigen Gebete Deiner Diener      
          an / erbarme Di! unser in Deiner großen Barmherzigkeit / 
senke Deine Milde herab auf uns / und auf Dein ganzes Volk / 
das da harret Deiner überrei!en Gnade +
… mit Melos: 

Denn ein barmherziger und mens!enliebender Gott bist Du / 
und Dir bringen wir unseren Lobgesang dar / dem Vater und 
dem Sohne und dem Heiligen Geiste / wie es war . . . + 

 
 Chor: 
 Amen +
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Fürbitten und Entlaſſung der Kate"umenen

Diakon:    Ihr S!üler des Glaubens / betet zum Herrn 211  +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Ihr Getreuen / für die Glaubenss!üler lasset uns beten zum 
Herrn +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Daß Er si! ihrer erbarme / lasset uns beten zum Herrn +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Daß Er sie lehre das Ewige Wort im Geiste der Wahrheit / las-
set uns beten zum Herrn +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Daß Er ihnen eröffne das Evangelium der Gere!tigkeit / lasset 
uns beten zum Herrn +

 
 Chor:
 Kyrie eleison +  
Daß Er sie vereine in Seiner einen / heiligen / allbewahren-
den und apostolis!en Kir!e / lasset uns beten zum Herrn + 

 
 Chor:
 Kyrie eleison +  
Hilf ihnen / s!enk Heil / erbarme Di! / und behüte sie im-
merdar / o Gott / dur! Deine Gnade +

 
 Chor:
 Kyrie eleison +  
Ihr Glaubenss!üler / beuget die Häupter vor dem Herrn +

 
 Chor: 
 Dir o Herr + 
Priester:


   unser Gott / Grund und S!öpfer allen Seins / Du willst / 


   daß ein jeder errettet werde und zur Erkenntnis der 
Wahrheit gelange + Siehe Deine Kne!te / die Glaubens-
s!üler / befreie sie vom alten Trug und von allen Ränken des 
Widersa!ers + Rufe sie ins Leben der Ewigkeit / dur!li!te 
ihre Seelen und Leiber / und zähle sie Deiner geistigen Herde 
zu / darauf Dein heiliger Name ruht + 
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… mit Melos: 

Daß sie mit uns gemeinsam Deinen allerhabenen herrli!en 
Namen preisen / des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes / wie es war im Anfang / so au! jetzt und alle Zeit / 
und in Ewigkeit +

 
 Chor: 
 Amen +

Diakon: 
 Ihr Glaubenss!üler tretet zurü$ +  (zweimal)

 
 Wer Glaubenss!üler oder Büßer / wer unvorbereitet 


 
 oder ni!t orthodoxen Glaubens ist / trete zurü$ +

   Ab der Mitte der großen Fastenzeit werden hier zwar die Kate!umenen usw.            
   entlassen, ni!t aber diejenigen, wel!e an Ostern das Mysterium der Erleu!-
tung empfangen. 212

Diakon:  Die ihr zur heiligen Erleu!tung eu! bereitet / tretet 
herzu + Die ihr zur heiligen Erleu!tung eu! bereitet / betet 
zum Herrn +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Ihr Getreuen / für die Brüder / die zur heiligen Erleu!tung si! 
bereiten / und um ihr ewiges Heil / lasset uns beten . . . +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Daß der Herr / unser Gott / sie erfülle mit Standfestigkeit und 
Stärke / lasset uns uns beten zum Herrn +

 
 Chor:
 Kyrie eleison +  
Daß Er sie erleu!te mit dem Li!t der Erkenntnis und wahrer 
Gottesfur!t / lasset uns beten zum Herrn +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Daß Er sie zu gegebener Zeit des Bades der Wiedergeburt / 
der Vergebung der Sünde und des Gewandes der Unsterbli!-
keit würdige / lasset uns beten zum Herrn +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Daß Er sie neu gebäre aus Wasser und Geist / lasset . . . +

 
 Chor:
 Kyrie eleison +  
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Daß Er sie mit vollkommener Treue und Glauben begnade / 
lasset uns beten zum Herrn + 213


 
 Chor:
 Kyrie eleison +  
Daß Er sie nun Seiner heiligen / auserwählten Herde ganz und 
gar beizähle / lasset uns beten zum Herrn +

 
 Chor:
 Kyrie eleison +  
Hilf ihnen / s!enk Heil / erbarme Di! und behüte sie immer-
dar / o Gott / dur! Deine Gnade +

 
 Chor:
 Kyrie eleison +
Die ihr der Erleu!tung entgegens!reitet / beuget die Häup-
ter vor dem Herrn +

 
 Chor: 
 Dir / o Herr + 

Priester:


   llwalter / zeige Dein Antlitz über denen / die zur heiligen 


   Erleu!tung si! bereiten und si! dana! sehnen / endli! 
allen Sündenunflat abzuwerfen + Ihren Geist ma! li!t / stär-
ke ihren Glauben / beflügele die Hoffnung / und führe ihre 
Liebe zur Vollkommenheit + Erweise sie als würdige Glieder 
Deines Gesalbten / der si! selber hingegeben hat als Sühne-
opfer für unsere Seelen + 
… mit Melos:

Denn Du bist unser Li!t / und Dir bringen wir unseren Lobge-
sang dar / dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Gei-
ste / wie es war im Anfang . . . + 


 
 Chor:
 Amen +

Diakon:  Die ihr eu! zur heiligen Erleu!tung bereitet / 
tretet zurü$ +  (zweimal)  Ihr Glaubenss!üler tretet zurü$ + 

Diakon:
 Kein Uneingeweihter bleibe im Inneren Tempel +
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Erſtes Gebet der Gläubigen

Der Priester zei!net mit dem Evangeliar ein Kreuz über dem Kartu!, legt es auf 
den hinteren Teil des Altares und breitet das Kartu! aus. 

Der Diakon hält die Fürbitten:

Ihr Getreuen / lasset uns wieder und wieder im Frieden beten 
zum Herrn + 

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Hilf uns / s!enk Heil / erbarme Di! und behüte uns immer-
dar / o Gott / dur! Deine Gnade +

 
 Chor:
 Kyrie eleison +  
Weisheit + 

Der Priester betet das erste Gebet der Gläubigen:

          ro´ßer und erhabener Gott / dur! den lebenzeugenden 


   Tod  Deines Gesalbten hast Du uns aus der Vergängli!-
keit ins ewige Leben gestellt / befreie all unsere Sinne von 
leidenzeugender Todesstarre / und gieb uns den von innen 
her aufsteigenden Gedanken als guten Führer ein + Das Auge 
meide jeden bösen Bli$ / das Ohr sei taub für hohle Worte / 
und die Zunge halte si! von übler Rede unbefle$t + Ent-
sühne / Herr / die Lippen / die Di! loben sollen / laß unsere 
Hände si! jedem bösen Tun verweigern / aber rege wirken / 
was Dir wohlgefällt + All unsere Glieder aber / sowie Ver-
stand und Geist laß in Deiner Gnade fest gegründet sein + 214

… mit Melos: 

Denn Dir gebührt alle Anbetung / Ehre / Lob und Gesang / dem 
Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste / 
wie es war im Anfang / so au! jetzt und alle Zeit / 
und in Ewigkeit +


 
 Chor:
 Amen +
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Zweites Gebet der Gläubigen 

Der Diakon hält die Fürbitte zum zweiten Gebet der Gläubigen:

Wieder und wieder im Frieden lasset uns beten zum Herrn +

 
 Chor:
 Kyrie eleison +  
Hilf uns / s!enk Heil / erbarme Di! und behüte uns immer-
dar / o Gott / dur! Deine Gnade +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Weisheit + 

Der Priester betet das zweite Gebet der Gläubigen:

        llguter / heiliger Allwalter / Allerbarmer / wir flehen 
zu

          Dir / sei uns hold / und ma! uns würdig / Deinen einge-
borenen Sohn / unseren Gott / zu empfangen / den König der 
Ehren + Siehe Seinen allreinen Leib und Sein lebenzeugendes 
Blut / wel!e nun / zu dieser Stunde / hier auf diesen heiligen 
Mysterienaltar übertragen werden / geleitet von S!aren 
himmlis!er Engel und Geister / unsi!tbar + Uns aber gewäh-
re / sie unverdammt zu empfangen / auf daß unser geistiges 
Auge li!t werde dur! sie / und wir als Söhne des Li!tes und 
des hellen Tages uns erweisen +
… mit Melos:

Kra﬇ des Weiheopfers Deines Gesalbten / mit dem Du ge-
segnet bist / samt Deinem allheiligen / guten und leben-
s!affenden Geiste / wie es war im Anfang / so au! jetzt 
und alle Zeit / und in Ewigkeit + 

 
 Chor:
 Amen +

∫¶ß¢
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Einzug des himmliſchen Königs

Der Chor singt den ersten Teil des melismatis!en Gesangs zum Großen Einzug. 

Chor:
             immlis!e Mä!te beten unsi!tbar mit uns an /

        
 
        siehe / es kommt der König der Ehren / siehe /

 
 
 
 das vollendete mystis!e Opfer wird geleitet +

Ein eigenes Priestergebet ist hier ni!t vorgesehen. MAn sagt nur:  215 

Priester:
 Himmlis!e Mä!te beten unsi!tbar mit uns an +   


 
 Siehe / es kommt der König der Ehren +

 
 Siehe / das vollendete mystis!e Opfer wird geleitet + 
Diakon: Mit Glauben und Sehnsu!t lasset uns nahen 

 
 und ewiges Leben empfangen + 

 
 Alleluja / alleluja / alleluja +   (dreimal)

Der Priester weihräu!ert um den Altar, sodann den Rüstaltar, die Bilderwand und 
den Thron sowie den ganzen Tempel und das Volk. Der Diakon geht mit einer 
Kerze voran.  Wenn der Diakon weihräu!ert, geht ein Tempeldiener mit einem 
Leu!ter voran. 216

Pr. / D.:
 Kommt / lasset uns anbeten … +
    
 
 und den Bußpsalm:
 Erbarme Di! meiner / o Gott / in 
 


 
 Deiner großen Barmherzigkeit / und in der Tiefe 
 


 
 Deiner Güte tilge meine Missetat + …

 
 bis: … ein aufgebro!enes und demütiges Herz wird Er 


 
 ni!t vera!ten +
Na! der Weihrau!darbringung verehren Priester und Diakon am Hl. Altar, küssen 
das Kartu!, erbitten Vergebung, indem sie si! gegeneinander und zum Volke hin 
verneigen, und begeben si! still zum Rüstaltar. Dort weihräu!ert der Priester die 
Hl. Gaben, verneigt si! dreimal mit Gott sei mir Sünder gnädig und erbarme Di! 
meiner 217, küßt die Gaben und legt dem Diakon das S!irmtu! um, wie in der Gold-
mundliturgie. Wenn er selber beide Hl. Gefäße nimmt, trägt er den Diskos re!ts 
vor der Stirn und den Kel! links vorm Herzen. Alles ges!ieht ohne Worte. 218

Wenn der Chor den Gesang na! … das vollendete mystis!e Opfer wird geleitet 
unterbri!t, läutet der Priester ein Glö$!en, und alle Anwesenden fallen anbe-
tend nieder. Die Heiligen Gaben werden nun unter tiefem S!weigen dur! den 
Tempel ins Allerheiligste getragen; Li!tträger ziehen voran. 219
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Sobald der Priester die Hl. Pforte dur!s!reitet, setzt der Chor den Hymnos fort.

Chor:                   it Glauben und Sehnsu!t lasset uns nahen / 
      und ewiges Leben empfangen +

 
 
 
    Alleluja / alleluja / alleluja + 

Am Altare angelangt, stellt der Priester die Hl. Gaben wie gewohnt auf das Kartu!, 
nimmt die Kreuztü!er ab und bede$t die Hl. Gaben mit dem S!irmtu!.

Diakon:
 Tue wohl / Vater +
Priester:  Tue wohl / o Herr / an Zion na! Deiner Gnade / baue 
die Mauern zu Jerusalem + Dann wird Dir ein gere!tes Opfer 
wohlgefallen / Brandopfer und was man Dir darbringt / dann 
wird man Stiere opfern auf Deinem Altar + 

220

Priester und Diakon werfen si! dreimal nieder,221 ebenso alle Anwesenden. Vor-
hang und Altarpforte werden ges!lossen, 

222 und der Diakon hält die Fürbitten.

Vaterunſer und Beugungsgebet

Diakon: 
 Vollenden wir unser Abendgebet vor dem Herrn +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Für die Heiligen Gaben / die s!on gewandelt hier vor uns 
stehen / lasset uns beten zum Herrn + 

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Daß unser mens!enliebender Gott / der sie auf Seinem über-
himmlis!en / heiligen / geistig nur wahrnehmbaren Altare im 
Du﬇hau! geistigen Wohlgeru!s angenommen und gewan-
delt hat / nun au! uns die göttli!e Gnade sende und das Ge-
s!enk des Heiligen Geistes / lasset uns beten zum Herrn +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison + 
Daß Er au! uns bewahre vor aller Angst / Not / Zorn und 
Bedrängnis / lasset uns beten zum Herrn +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
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Hilf uns / s!enk Heil / erbarme Di! und behüte uns immer-
dar / o Gott / dur! Deine Gnade +

 
 Chor: 
 Kyrie eleison +  
Daß der ganze Abend vollkommen / heilig / friedevoll und 
rein von Sünde sei / lasset uns flehen zum Herrn +

 
 Chor: 
 Gewähre / o Herr +  
Um den Engel des Friedens / den treuen Bes!ützer und Führer 
von Seele und Leib / lasset uns flehen zum Herrn +

 
 Chor: 
 Gewähre / o Herr +  
Um Vergebung und Erlösung von all unseren Sünden / Fehlern 
und Irrtümern / lasset uns flehen zum Herrn +

 
 Chor:
 Gewähre / o Herr +
Um das / was gut und förderli! für unsere Seelen ist / und um 
Frieden für die Welt / lasset uns flehen zum Herrn +

 
 Chor: 
 Gewähre / o Herr +
Daß wir die restli!e Zeit unseres Lebens mit Frieden und Um-
kehr erfüllen / lasset uns flehen zum Herrn +

 
 Chor:
 Gewähre / o Herr +
Daß unser Sterben !ristli! / in Klarheit / friedevoll / ohne 
S!merz und ohne S!ande sei / lasset uns flehen zum Herrn +

 
 Chor:
 Gewähre / o Herr +
Daß wir dereinst vor dem fur!tbaren Ri!terthrone Jesu Chri-
sti eine gute Re!ens!a﬇ zu geben vermögen / lasset uns fle-
hen zum Herrn +

 
 Chor:
 Gewähre / o Herr +
Eins im Glauben und in der Liebe und in der Gemeins!a﬇ des 
Heiligen Geistes / wollen wir nun uns selbst / unser ganzes 
Leben / untereinander und Christo / unserem Gotte / hinge-
ben +

 
 Chor:
 Dir / o Herr +
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Der Priester betet vor den nunmehr übertragenen Heiligen Gaben:

        Gott der unsagbaren / unergründli!en Mysterien /   
         in Dir ruhen die verborgenen S!ätze der Weisheit und 
der Erkenntnis / in Deiner großen Mens!enliebe hast Du uns 
diese heiligen Vollzüge offenbart und uns Sünder eingesetzt / 
Dir Weihegaben und Opfer darzubringen / wegen unserer 
eigenen Verfehlungen und der Irrungen des Volkes + 

O unsi!tbarer König / ungezählte S!öpfungen / Großes und 
Unergründli!es / Herrli!es und Überragendes bringst Du 
immerdar hervor + Sieh auf uns / Deine unwürdigen Kne!te / 
die wir hier an Deinem heiligen Altare stehen / da Dein 
eingeborener Sohn in s!audererregendem Mysterium wie 
auf !erubis!em Throne si!tbar vor uns ruht + Befreie uns / 
und Dein gesamtes gläubiges Volk / von jeder Unreinheit / 
und heilige unsere Seelen und Leiber in unauslös!li!er 
Heiligung + Auf daß wir reinen Gewissens / und mit einem 
Antlitz / das si! ni!t zu s!ämen brau!t / nun leu!tenden 
Herzens die göttli!en Heilsgaben empfangen / daß wir dur! 
sie zum Leben geführt und eins werden in Ihm / Deinem 
Gesalbten / unserem wahren Gotte / der da spri!t: / Wer 
meinen Leib isset und trinket mein Blut / der bleibet in mir und 
i! in ihm + 

Wenn nun Dein Wort / o Herr / also in uns wohnt und in uns 
wirkt / dann werden wir Tempel Deines allheiligen / anbe-
tungswürdigen Geistes sein + Dann werden wir von allem 
satanis!en Trug / der dur! Gedanken / Worte oder Wider-
fahrnisse in uns wirken will / erlöst und die verheißenen Güter 
erlangen / gemeinsam mit Deinen Heiligen / die von alters 
her Deine Freude sind +

148

O



… mit Melos:

Und würdige uns / Allwalter / ohne S!eu / freimütig und un-
verurteilt / Di! / den überhimmlis!en Gott / anzurufen / Di! 
Vater zu nennen und also zu spre!en:


Alle:           ater unser / der Du bist in den Himmeln /
         geheiliget werde Dein Name / 
               Dein Rei! komme / Dein Wille ges!ehe / 

 
 wie im Himmel / also au! auf Erden +

 
 Unser tägli! Brot gieb uns heute /
  und vergieb uns unsere S!uld / 

 
 so wie au! wir vergeben unseren S!uldigern +

 
 Und führe uns ni!t in Versu!ung / 

 
 sondern erlöse uns von dem Bösen +

Priester: Denn Dein ist das Rei! und die Kra﬇ 
  und die Herrli!keit / des Vaters und des Sohnes 

 
 und des Heiligen Geistes / wie . . . +

Chor: 
 Amen +

Priester:
 Friede sei mit eu! allen +
Chor: 
 Und mit deinem Geiste +
Diakon:
 Die Häupter lasset uns beugen vor dem Herrn + 
Chor:
 Dir o Herr +

Der Priester spri!t das Beugungsgebet: 

         Allerbarmer / urguter / ewiger Gott / Du wohnst in den 


   Höhen und siehst in die Tiefen hinein + Siehe voller 
Liebe auf Dein ganzes Volk und bewahre es + Würdige uns / 
unverurteilt hier an Deinen lebenzeugenden Mysterien teil-
zunehmen + Vor Dir allein beugen wir das Haupt und re$en 
uns dem Rei!tum Deiner Güte entgegen +                   
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… mit Melos:

Dur! die Gnade / Barmherzigkeit und Mens!enliebe Deines 
eingeborenen Sohnes / mit dem Du verherrli!et bist / samt 
Deinem allheiligen / guten und lebens!affenden Geiste / wie 
es war …  + 

Chor: 
 Amen +

Erhebung und Bre"ung des Lammes
Priester und Diakon bekreuzigen und verbeugen si! dreimal und spre!en still:

Gott / sei mir Sünder gnädig / und erbarme Di! meiner +
Diakon:
 Habet a!t +  223

Priester: 
 Das vorgeweihte Heilige den Heiligen + 
  … grei﬇ behutsam unter das S!irmtu! und erhebt lei!t das Lamm. 224

Chor:          iner ist heilig / einer der Herr / Jesus Christus / 

 
         in der Herrli!keit Gottes des Vaters / Amen +
  (… und ggf. weitere Hymnen. 225 )

Priester:  

               err Jesu Christe / unser Gott / sieh von Deinem heilig 
              hohen Saale her / vom Thron des Glanzes Deines  
                  Rei!es / und komm / uns zu heiligen + Der Du dort 
oben thronest mit dem Vater / und zuglei! hier unter uns un-
si!tbar gegenwärtig bist / geruhe nun / uns Deinen allreinen 
Leib und Dein kostbares Blut darzurei!en / dur! Deine all-
bewahrende Hand / und dur! uns Deinem ganzen Volke + 
Denn Du bist es / der da bri!t und der gebro!en wird / und 
bleibst do! ewig ungebro!en + Und Dir bringen wir unseren 
Lobgesang dar / samt dem anfanglosen Vater und dem 
Heiligen Geiste / wie es war im Anfang / so au! jetzt und alle 
Zeit / und in Ewigkeit + Amen + 226

Diakon: 
 Vater / bri! das Heilige Brot +
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Der Priester nimmt in äußerster A!tsamkeit das S!irmtu! ab, bri!t das Lamm und 
stellt die vier Teile wie gewohnt auf den Heiligen Diskos. 

Priester: Zerbro!en wird das Lamm Gottes / zerbro!en /  
  aber ni!t zerteilt / verzehrt / aber nie aufgezehrt /  

 
 und heiliget alle / wel!e teilhaben an Ihm +  
Diakon:
 Fülle / Vater / den Heiligen Gral + 227

Der Priester giebt das Stü$ mit der Aufs!ri﬇ IC, ein Kreuz zei!nend, in den Hl. 
Kel!.

Priester:
 Fülle des Heiligen Geistes + 
Diakon:
 Amen + … stellt die Kanne mit siedendem Weihwasser griffbereit.

 
 Segne / Vater / die Heilige Glut +
Der Priester segnet die Kanne mit dem siedenden Weihwasser.

Priester: Gesegnet sei die Glut Deiner Heiligen immerdar /  

 
 
 wie es war im Anfang / so au! jetzt und . . . + 
Diakon:
 Amen + 
Der Priester (Diakon) gießt das heiße Weihwasser in den Heiligen Kel!.

Priester:
 Glut des Heiligen Geistes + 
Diakon:
 Amen +
Alle spre!en knieend die Gebete zum Empfang des Hl. Abendmahles (S. 182). 

Kommunion der Dienenden
Der Priester wendet si! den Heiligen Gaben zu: 
Siehe / i! komme zu Christo / unserem unsterbli!en Könige 
und Gott + 

Zum Empfang des Heiligen Leibes spri!t der Priester die na!stehenden Worte.

Priester:
 . . . Vater NN . . . 228 / empfängt den allheiligen / 
kostbaren Leib und das lebenströmende Blut unseres Herrn / 
Gottes und Heilandes Jesu Christi  / zur Vergebung der Sünde 
und zum ewigen Leben +   
… nimmt vom Heiligen Kel!, tup﬇ mit dem Tu! Lippen und Kel!rand ab und küßt 
ihn:

Ehre sei Dir o Gott / Ehre sei Dir + 229   
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Kommunion der Gläubigen

Der Priester s!neidet die übrigen Teile des Lammes in entspre!ender Stü$zahl 
auf, giebt sie s!weigend 230 in den Kel!, reinigt den Diskos mit dem S!wamm und 
legt S!irmtu!, Kreuztü!er und Stern darauf. Den Kel! de$t er mit dem gefalte-
ten Abend-mahls tu! ab und legt den Löffel darüber. Sodann nimmt er Kel! und 
Abendmahls tu! und wendet si! zum Volke. Der Tempelobere nimmt die Kerze 
des Wegbereiters von der Altarzunge und öffnet den Vorhang. Alle fallen nieder 
oder verneigen si! tief. Der Priester tritt mit dem vor die Brust erhobenen Kel! 
aus dem Allerheiligsten hervor: 

Mit Gottesfur!t / Glaube und Liebe tretet herzu + 

Chor:
          elobet sei der da kommt im Namen des Herren + 
          Gott ist der Herr und ist uns ers!ienen / 

 
 Alleluja + 231

Der Priester rei!t jedem, der bereitet ist und nun mit vor der Brust gekreuzten Ar-
men herzutritt, die Heiligen Gaben mit dem Löffel und spri!t ihm die Worte zu:

Der Kne!t (die Magd) Gottes NN empfängt den kostbaren 
Leib und das heilige Blut unseres Herrn / Gottes und Heilan-
des Jesu Christi / zur Vergebung der Sünde und zum ewigen 
Leben + 232

Chor:
         u Deinem mystis!en Mahle nimmst Du mi! 
 


 
 
  heute auf / o Sohn Gottes + Niemals werde i! 


 
 Dein Geheimnis an die Feinde verraten / niemals 



 
 Dir einen fals!en Kuß geben wie Judas / sondern 



 
 Di! bekennen wie der S!ä!er am Kreuz: / Herr / 



 gedenke 
 meiner / wenn Du kommst 
 in Dein Rei! +   


 Der Gesang wird solange wiederholt, bis alle empfangen haben.

Der Priester, wenn alle empfangen haben, segnet mit dem Hl. Kel!e: 

Rette / Herr / Dein Volk und segne Dein Erbe + 
… und kehrt ins Allerheiligste zurü$.
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Dank ſagung, Ambogebet und Entlaſſung

Chor:                  ! will den Herren loben alle Zeit / Sein Lob   
         soll immerdar in meinem Munde sein +

 
 
      Brot vom Himmel und den Kel! des Lebens 



 
 habt ihr empfangen / s!me$et und sehet / wie gütig 


 
 der Herr ist + Alleluja / alleluja / alleluja + 

Priester und Diakon bereiten die Rü$führung der Hl. Gaben.

Diakon:
 Erhebe / Vater +
Priester: 
 Sei ho! erhoben über alle Himmel / Herr / 
und über die ganze Erde leu!te Deine Herrli!keit +
… weihräu!ert die Heiligen Gefäße dreimal, übergiebt dem Diakon den Weihrau! 
und den Heiligen Diskos, nimmt selber den Heiligen Kel! und spri!t leise: 

Gelobet sei unser Gott immerdar . . . 
… wendet si! zum Volk und ru﬇ vernehmli!:

. . . wie es war im Anfang / so au! jetzt und alle Zeit / 
und in Ewigkeit +  

… begiebt si! zum Rüstaltar, stellt dort ehrfür!tig den Hl. Kel! ab und weihräu!ert 
ihn.

Chor:
 Amen + 

Chor:
           anz erfüllt von Lob und Dank 
         jubelt unser Mund / und wir besingen /    
         Herr / Deine Herrli!keit + 
  Denn wir haben Deine heiligen Mysterien 
  empfangen + Bewahre uns in Deiner Heiligung / 

 
 daß wir alle Tage Deine Gere!tigkeit erfüllen + 
  Alleluja / alleluja / alleluja + 

Der Priester kehrt zum Altare zurü$, nimmt sorgfältig alle ggf. dort verbliebenen 
Reste des allheiligsten Leibes vom Kartu! auf, verzehrt sie und legt das Kartu! 
zusammen.
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Der Diakon hält die Fürbitten der Danksagung:

Diakon:
 Stehet aufre!t + Da wir die göttli!en / heiligen / all-
reinen / ewig unvergängli!en / überhimmlis!en / lebenzeu-
genden und s!audererregenden Mysterien Christi empfan-
gen haben / lasset uns würdig danken dem Herrn +

 
 Chor:
 Kyrie eleison +
Hilf uns / s!enk Heil / erbarme Di! und behüte uns immer-
dar / o Gott / dur! Deine Gnade +

 
 Chor:
 Kyrie eleison + 
Daß der ganze Abend vollkommen / heilig / friedevoll und 
rein von Sünde sei / lasset uns beten zum Herrn +

 
 Chor:
 Kyrie eleison + 
So wollen wir nun uns selbst / unser ganzes Leben unterein-
ander und Christo / unserem Gotte hingeben +

 
 Chor:
 Dir o Herr +

Der Priester spri!t das Gebet der Danksagung: 

          ir danken Dir / o Gott und Heiland des Alls / für all 
 


     das Gute / das Du an uns getan + Besonders aber dan-
ken wir für den Empfang des Heiligen Leibes und Blutes Dei-
nes Gesalbten und bitten Di! / o mens!enliebender Allwal-
ter / behüte uns im S!utze Deiner Flügel und laß uns bis zu 
unserem letzten Atemzuge allezeit würdig Anteil am Heiligen 
haben / daß unsere Seelen und Leiber li!t werden / wir aber 
Erben des himmlis!en Rei!es +
… zei!net mit dem Evangeliar ein Kreuz über dem zusammengefalteten Kartu!:

Denn Du bist unsere Heiligung / und Dir bringen wir 
unseren Lobgesang dar / dem Vater und dem Sohne und dem 
Heiligen Geiste / wie es war im Anfang / so au! jetzt und alle 
Zeit / und in Ewigkeit + 

Chor:
 
 Amen +
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Der Priester wendet si! zum Volke, segnet und begiebt si! zum Ambo.

Priester:
 
 Gehet hin im Frieden des Herren +
Chor:
 
 Im Namen des Herren +

Diakon:
 
 Lasset uns beten zum Herrn +
Chor:
 
 Kyrie eleison +

Der Priester spri!t das Ambogebet: 

             llwalter / Allbewahrer / alles was ist / ers!ufest Du 

        in Weisheit + In Deiner unfaßbaren Vorsehung und 


        Güte führst Du uns dur! diese heiligen Tage der Rei-
nigung der Seele und des Leibes zur Meisterung der Leiden-
s!a﬇en und s!enkst uns die Zuversi!t der Auferstehung + 
Na! vierzig Tagen gabest Du einst Deinem Diener Mose die 
Tafeln mit den gottgeritzten Zei!en in die Hände + 
Gewähre uns / den guten Kampf zu kämpfen / den Weg der 
Fasten zu vollenden / den Glauben unverfäls!t und unver-
kürzt zu bewahren und die Häupter der unsi!tbaren Dra!en 
zu zertreten / auf daß wir / freigespro!en im Geri!t / als 
strahlende Sieger über die Sünde Di! immerdar anbeten und 
die Auferstehung erlangen +
… mit Melos:

Denn gesegnet und von Glanz umhüllt ist Dein allbesungener / 
ho!erhabener Name / des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes / wie es war im Anfang / so au! jetzt und 
alle Zeit / und in Ewigkeit + 

Chor:
 Amen +

Chor:          elobet sei der Name des Herren / 

 
         von nun an bis in Ewigkeit +      

… dreimal im We!sel. 233
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Diakon:
 Lasset uns beten zum Herrn +
Chor:
 Kyrie eleison +

Priester:              er Segen des Herrn komme über eu! /
          dur! Seine Gnade und Mens!enliebe immerdar /  
  wie es war im Anfang / so au! jetzt und alle Zeit /  

 
 und in Ewigkeit +

Chor:
 Amen +

Priester:           hre sei Dir / Christe / unser Gott / 

 
         unsere Hoffnung / Herr / Ehre sei Dir +
Alle:    hre sei dem Vater und dem Sohne und dem 
           Heiligen Geiste / wie es war im Anfang / so au!  

 
 jetzt und alle Zeit / und in Ewigkeit + Amen + 

 
 Kyrie eleison / Kyrie eleison / Kyrie eleison + 

 
 Vater / gieb den Segen +

Priester: 

           hristus / unser wahrer Gott / erbarme si! unser und 

        segne  uns / auf die Fürspra!e Seiner allheiligen und 


         allreinen  Mutter Maria / dur! die Kra﬇ des kostbaren 
und lebenspendenden Kreuzes / dur! den Beistand der 
ho!erhabenen und überkörperli!en himmlis!en Mä!te 
der Engel / auf die Fürspra!e des ehrwürdigen und ruhmrei-
!en Propheten und Wegbereiters Johannes des Täufers / 
der heiligen und ruhmrei!en Apostel / der heiligen und 
siegrei!en Martyrer / unserer gottgeweihten und gott-
tragenden Väter / der Heiligen des Tempels: NN / unseres 
heiligen Vaters Gregor von Rom / dessen Liturgie wir gefeiert 
haben / der heiligen und gere!ten Gottesahnen Joa!im und 
Anna / der Heiligen des Tages: NN / deren Gedenken wir heute 
feiern / und aller Heiligen / denn Er ist gütig und mens!en-
liebend +  
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… wendet si! gen Osten und ru﬇ mit Melos:

          uf die Fürbitten unserer heiligen Väter / Herr Jesu   
        Christe unser Gott / erbarme Di! unser und segne uns +

Chor:
 Amen + Amen + Amen +

Der Priester rei!t den Gläubigen das Segensbrot und spri!t jedem den Segen zu:

Priester:
 Segen des Herrn + 

Der Leser rezitiert die Psalmen 33 und 144: 

Leser:  I! will den Herren loben alle Zeit . . . +

 
 Mein Gott und König / i! will Di! erheben . . . +
  Ehre sei dem Vater . . . / wie es war im Anfang . . . + 
  Kyrie eleison / Kyrie eleison / Kyrie eleison / 

 
 Auf die Fürbitten unseres heiligen Vaters / 
 
 
 Herr Jesu Christe unser Gott / erbarme Di! . . . +
Chor:
 Amen +  

 
 … und die Gebete na! dem Abendmahl, nebst den Hymnen.

Beim Verzehr der verbliebenen Heiligen Gaben betet der Priester still:

  err / unser Gott / der Du uns dur! diese heiligen Tage 
        führst und zu Eingeweihten Deiner ehrfur!tgebietenden 
hohen Mysterien ma!st / sammle Deine geistbegabte Herde 
und erweise uns als Erben Deines Rei!es / wie es war im 
Anfang / so au! jetzt und alle Zeit / und in Ewigkeit + 
Amen +

Ende der Liturgie der vorgeweihten Gaben
8 qgqwäzgzho++++++q±q++++++oªz©zæwq©q {
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Li"tſegen 
 [ na! den Hands!ri﬇en wiederhergestellt \

Der Diakon tritt gegen Ende der Lesungen mit dem Weihrau!faß und einem 
Leu!ter mit brennender Kerze zum Priester. S!ließli! neigt er si! zum Priester: 234

Diakon:
 Segne / Vater / das heilige Li!t +
Priester:
 Gesegnet sei / der uns erleu!tet und heiligt / 

 


 
 immerdar / wie es war … +
Der Diakon zieht mit Weihrau! und Leu!ter dur! die Nordpforte zum Ambo. 

Der Li!tträger tritt herzu und ru﬇ mit Melos.
Li!ttr.
 Walte / Vater +
Der Diakon wendet si! zum Volke, ru﬇:
Diakon:
 Weisheit / stehet aufre!t +
  … und segnet mit Leu!ter und Weihrau! im Zei!en des hl. Kreuzes:

 
 Das Li!t Christi leu!tet uns allen + (mit Melos)

Der Li!tträger nimmt Li!t vom Li!t des Diakons und beginnt mit dem Entzünden 
aller Li!ter des Tempels. 

Der Diakon wendet si! gen Osten.
Diakon: Weisheit +
Priester: Friede sei mit eu! allen +
Chor: Und mit deinem Geiste +
Der Diakon zieht zurü$ ins Allerheiligste, rei!t dem Priester das Weihrau!faß und 
hält si! im folgenden jeweils mit dem Leu!ter dem Priester gegenüber. 

Der Priester beginnt mit der Weihrau!darbringung am Altar gen Osten und singt:

                ein Gebet steige auf zu Dir wie Weihrau! vor Dein 
                 Angesi!t / meiner Hände Erhebung sei ein Abend-
                 opfer vor Dir +
Die Chöre singen, wie beim Kehrsang, diesen Vers als Kehrvers, in gutem Melos. 

Chor:
 Mein Gebet steige auf zu Dir wie Weihrau! vor 
 


 
 Dein Angesi!t / meiner Hände Erhebung sei ein 
 


 
 Abendopfer vor Dir +
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Der Priester weihräu!ert nun die Südseite des Altares und singt: 
Priester:
 Herr / i! rufe zu Dir / höre die Stimme meines 

 
 Flehens / da i! Di! anrufe + 
Chor:
 Mein Gebet steige auf zu Dir wie Weihrau! . . . +

Der Priester weihräu!ert die Ostseite des Altares.
Priester:
 Herr / behüte meinen Mund /

 
 und bewahre meine Lippen + 
Chor:
 Mein Gebet steige auf zu Dir wie Weihrau! . . . + 

Der Priester weihräu!ert die Nordseite des Altares.
Priester: Von argen Gedanken halte mein Herze rein / am   
  Tra!ten und Treiben der Heu!ler will i! keinen 

 
 Anteil + 
 
 


 
 … und begiebt si! zum Rüstaltare.
Chor:
 Mein Gebet steige auf zu Dir wie Weihrau! . . . + 

Der Priester weihräu!ert den Rüstaltar und den Hohen Thron.
Priester: Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen  
  Geiste / wie es war im Anfang / so au! jetzt und alle  

 
 Zeit / und in Ewigkeit + Amen +
Chor:
 Mein Gebet steige auf zu Dir wie Weihrau! . . . + 

Der Priester steht wieder am Altar gen Osten, weihräu!ert und singt :

Priester: Mein Gebet steige auf zu Dir 

 
 wie Weihrau! vor Dein Angesi!t +

 
 … tritt zur Hl. Pforte und beweihräu!ert Bilderwand, Chöre und Volk. 
Chor:
 Meiner Hände Erhebung sei ein Abendopfer vor Dir +

Alle Anwesenden werfen si! dreimal nieder.
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